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Antwort der Kreisverwaltung Teltow-Fläming auf die Anfrage der Abgeordneten  

Frau Judith Kruppa, Fraktion DIE LINKE, bezüglich des Projektes „Global Nachhaltige 

Kommune Brandenburg“ vom 23.02.2022, Drucksache 6-4714/22-KT 

 
Sachverhalt: 

 

Mit Schreiben vom 11.02.2022, in der Gemeinde Am Mellensee per Mail eingegangen am 

22.02.2022, wurden die Kommunen Teltow-Flämings über das o.g. Projekt informiert und zur 

Teilnahmebewerbung animiert. Der Meldeschluss für die Bewerbung ist der 25.02.2022. Da 

die Teilnahme an diesem guten und zukunftsweisenden Projekt keine Verwaltungs- sondern 

vielmehr eine politische Entscheidung ist, setzt eine Bewerbung einen Austausch innerhalb 

der Gemeindevertretung voraus. Diese Möglichkeit besteht bei so kurzer Reaktionszeit nicht 

mehr. 

Aus dem oben kurz beschriebenen Vorgang ergeben sich folgende Fragen: 

 
1. Wann erlangte der Landkreis Kenntnis von o.g. Projekt?  

2. Wurde das Projekt in der Bürgermeisterrunde vorgestellt bzw. vorangekündigt?  

3. Warum wurde das am 11.02.2022 bereits gefertigte Schreiben erst am 22.02.2022  
versandt?   

4. Sieht der Landkreis eine Möglichkeit eine Fristverlängerung zu erwirken, so dass die  
Kommunen den im Anmeldeformular geforderten Beschluss fassen kann. Die  
Vorbereitung der Beschlussvorlage und die Ladungsfristen sind dabei zu beachten.  
Eine Sondersitzung mit verkürzter Ladefrist kommt nach Kommunalverfassung nicht  
in Betracht.   

5. Sollte der Landkreis ebenfalls die Information zu diesem Projekt sehr kurzfristig  
erhalten haben, welche Maßnahmen wurden ergriffen, um auf die Unmöglichkeit der  
Fristeinhaltung in den Kommunen (siehe 4.) hinzuweisen und eine  
Terminverschiebung zu erwirken?   

6. Hat der Landkreis eine Bewerbung für o.g. Projekt vorbereitet bzw. abgegeben?  
 
 
Für die Kreisverwaltung Teltow-Fläming beantwortet die Beigeordnete und Leiterin des 
Dezernates III, Frau Biesterfeld, die Anfrage wie folgt die genannten Punkte: 

 

Zu Punkt 1 - 6: 

Der Landkreis Teltow-Fläming hat als Projektteilnehmer über die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 

der Projektträger am 19.01.2022 Kenntnis über die Möglichkeit der Teilnahme neuer Kommunen 

am Projekt erhalten. Daraufhin hat der Landkreis Teltow-Fläming in Eigeninitiative die Kommunen 

angeschrieben, um das Projekt vorzustellen bzw. um weitere Kommunen zu ermuntern, am Projekt 

teilzunehmen. Die Öffentlichkeitsarbeit der Projektträger zur Information der Kommunen in 



- 2 - 
 

Brandenburg über das Projekt findet unabhängig davon statt und dürfte alle Kommunen auch 

unabhängig von unserer Information erreicht haben. 

Im Hinblick hierauf erscheint eine Information in der Dienstberatung der Landrätin mit den 

Hauptverwaltungsbeamt*innen nicht erforderlich. 

Die Laufzeit des Schreibens hat sich aufgrund von personeller Unterbesetzung und Krankheit 

innerhalb der Klimaschutzkoordinierungsstelle leicht verzögert. 

Die Projektleitung hat zwischenzeitig eine Verlängerung der Frist zur Einreichung der 

Interessensbekundung bis zum 15.03.2022 für alle neuen Bewerber beschlossen. Zusätzlich zur 

Öffentlichkeitsarbeit der Projektleitung, werden die Kommunen auch umgehend über die 

Firstverlängerung durch den Landkreis Teltow-Fläming informiert. 

Der Landkreis Teltow-Fläming ist bereits seit der ersten Phase in dem Projekt involviert. Eine 

Interessensbekundung für eine Verlängerung des Projekts befindet sich aktuell in der Erstellung. 

Weitere teilnehmende Kommunen aus Teltow-Fläming sind die Stadt Baruth und die Gemeinde 

Nuthe-Urstromtal. 

 

 

Wehlan 
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